
 

 

  

L.E.B.E.N. 

Ich möchte mit dieser Bibelstelle starten: 

Der Dieb kommt nur, um die Schafe zu stehlen und zu schlachten und um Verderben zu brin-

gen. Ich aber bin gekommen, um ihnen Leben zu bringen – Leben in ganzer Fülle. Johannes 

10,10 

LEBEN in Fülle hat mich beschäftigt und ich habe mir zu den 5 Buchstaben in dem Wort 

LEBEN Gedanken gemacht. 

L = Liebe: Luk 10 v 27 steht, Jesus antwortete: »›Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von 

ganzem Herzen, mit ganzer Hingabe, mit aller deiner Kraft und mit deinem ganzen Verstand! 

Und: ›Du sollst deine Mitmenschen lieben wie dich selbst!‹   

Das sollte unseren Ziel für diese Woche sein danach zu meditieren und handeln. Liebe ich 

meinen Gott wirklich? Ehre ich Ihn? Lassen wir die Freude und das was Gott in uns gepflanzt 

hat, rauben lassen? 

Wie sieht es mit mir selber aus? Mag ich mich? 

Kann ich anderen annehmen und schätzen, auch wenn sie ganz anders sind wie ich? 

E = Einheit: Kol 3 v 13 – 14:  

Geschwister, ihr seid von Gott erwählt, ihr gehört zu seinem heiligen Volk, ihr seid von Gott 

geliebt. Darum kleidet euch nun in tiefes Mitgefühl, in Freundlichkeit, Bescheidenheit, Rück-

sichtnahme und Geduld. 

Geht nachsichtig miteinander um und vergebt einander, wenn einer dem anderen etwas vor-

zuwerfen hat. Genauso, wie der Herr euch vergeben hat, sollt auch ihr einander vergeben. 

Vor allem aber bekleidet euch mit der Liebe; sie ist das Band, das euch zu einer vollkomme-

nen Einheit zusammenschließt. 

 

Wir suchen Einheit unter uns, weil wir wissen, dass Gott seinen Segen sendet, wo Menschen 

in Einheit sind. Das bedeutet nicht, dass wir alle konform laufen – NEIN! Es geht darum EIN 

ZIEL vor Augen zu haben. Und dass ist GOTTES LIEBE, die wie Paulus schreibt „das Band der 

EINHEIT“ ist. 

 

Wir wollen, 

• dass Gott sich mehr und mehr offenbart unter uns. 

• dass Gott hier in unsere Mitte wahr genommen wird. 

• dass Gottes Wort bewirkt, wozu er es aussendet! 

 



 

 

B = Beten und Bitten: Markus 11 V 22: Jesus erwiderte: »Habt Glauben an Gott! Ich sage 

euch: Wenn jemand zu diesem Berg hier sagt: ›Heb dich empor und stürz dich ins Meer! und 

wenn er dabei in seinem Herzen nicht zweifelt, sondern glaubt, dass das, was er sagt, ge-

schieht, wird es eintreffen. Darum sage ich euch: Wenn ihr betet und um etwas bittet, dann 

glaubt, dass ihr es empfangen habt, und die Bitte wird euch erfüllt werden, was immer es 

auch sei. Und wenn ihr beten wollt und etwas gegen jemand habt, dann vergebt ihm, damit 

euer Vater im Himmel euch eure Verfehlungen auch vergibt. 

Eine Ketten Reaktion findet Statt: 

Beten , im Glauben - bittet was Ihr braucht - Glaube das Ihr es empfangen habt  - Vergibt 

jederzeit – Herz bleibt Rein für Gott dir zu begegnen, denn Du bist in seinem Wille, weil Er 

Liebe ist und hat kein Greul oder Hass . 

(Geschichte mit der Frau und ihrer Mama!) 

 

E = Eifer: Rom 12 v 11:Lasst in eurem Eifer nicht nach, sondern lasst das Feuer des Heiligen 

Geistes in euch immer stärker werden.  

Wer ist müde geworden? :  

• Dran zu bleiben. 

• Kein Hass oder Wut zu behalten und nicht nachtragend zu sein. 

• Nicht zu vergessen was Gott in deinen Wüstenmomenten oder in der Dunkelheit Gu-

tes zu dir gesagt hat. 

• Ein dankbares Herz zu bewahren. 

• Nicht zu Zweifeln oder sich Sorgen zu machen. 

N = Neugierig bleiben/Nie aufgeben. Gal.6 v 9: Lasst uns daher nicht müde werden, das zu 

tun, was gut und richtig ist. Denn wenn wir nicht aufgeben, werden wir zu der ´von Gott` be-

stimmten Zeit die Ernte einbringen.  

Neugierig bedeutet: sich auf das Morgen zu freuen und weiter zu machen, auch wenn man 

nicht weiß, was kommt. Das Leben in allen Facetten zu erleben, damit man erlebt „das Mor-

gen“. 

Lasst uns leben und das in der Fülle. 

Sind wir bereit diese Woche daran zu arbeiten? 

Sind wir offen Gott zu fragen, 

• was Er in uns sieht? 

• was Er in uns ändern möchte? 

• was Er durch uns bewirken möchte? 


